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Das Amt für regionale Landesentwicklung hat das Ende April fertigge-
stellte Regionale Entwicklungskonzept (REK) für die Förderperiode 2023 
– 2027 - wie bereits im letzten Infobrief mitgeteilt - mittlerweile geprüft 
und lediglich zwei kleinere Korrekturen erbeten. Zeitgleich hat das Land-
wirtschaftsministerium im Rahmen des LEADER-Lenkungsausschusses 
Ende September mitgeteilt, dass Gebietskörperschaften entgegen vorheri-
ger Annahmen zukünftig doch eine Förderung auf den Bruttobetrag erhal-
ten können, sofern dieses im REK so festgelegt ist. Die LAG hat im Zuge der 
„Nachbesserung“ des REK insofern beschlossen, die Bruttoförderung der 
Gebietskörperschaften in ihr Entwicklungskonzept aufzunehmen. Alle an-
deren Projektträger erhalten nach Vorgabe der EU weiterhin lediglich eine 
Förderung auf den Nettobetrag. 

Die vorgenannten Änderungen wurden vom Landwirtschaftsministerium 
akzeptiert, so dass das angepasste Regionale Entwicklungskonzept in der 
Region Lachte-Lutter-Oker nunmehr die LEADER-Fördergrundlage für den 
Zeitraum 2023 – 2027 ist. Das aktuelle REK der Region Lachte-Lutter-Oker 
mit der Geschäftsordnung steht nun auf der Website unter www.lachte-
lutter-oker.de/metanav/downloads/ zum Download bereit.

Nach aktuellen Informationen wurde mittlerweile auch der GAP-Strate-
gieplan von der EU-Kommission genehmigt, so dass die LEADER-Regionen 
noch in diesem Jahr offi  ziell vom Landwirtschaftsministerium anerkannt 
werden können.
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Auf Wiedersehen: 
Das Regionalmanagement sagt tschüs!

Liebe Leserinnen und Leser,
das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu. Für die Region Lachte-Lutter-Oker war 
es ein spannendes Jahr mit einigen Umbrüchen und Neuerungen. So wurde im 
April das fortgeschriebene Regionale Entwicklungskonzept fertiggestellt und 
an das zuständige Landwirtschaftsministerium übergeben. Inzwischen sind die 
(wenigen) notwendigen Änderungen daran akzeptiert worden und die offizielle 
Anerkennung als LEADER-Region steht kurz bevor. Die Vorbereitungen auf die 
nächste Förderperiode sind in vollem Gange: momentan wird das neue Regional-
management öffentlich ausgeschrieben. 

Wir als Regionalmanagerinnen der ILE-Region Lachte-Lutter-Oker möchten uns 
an dieser Stelle nach einer langjährigen, überaus angenehmen und spannenden 
Zusammenarbeit (vorerst) von Ihnen verabschieden. Wir sagen „Danke“ und viel-
leicht „auf bald“.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Start ins neue Jahr! Weitere Informationen über die Region und ihre Aktivi-
täten finden Sie unter www.lachte-lutter-oker.de. 

Ihr Regionalmanagement Lachte-Lutter-Oker
Telefon 0581 8073-128 oder -126



  

Wenn Sie Fragen zu LEADER oder dem 
weiteren Prozess haben, wenden Sie sich 
bitte bis auf weiteres an den 
Geschäftsstellenleiter Michael Zobjack
unter 0 53 72 89-210.
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Kurz zusammengefasst: 
Fördermodalitäten der neuen Förderperiode
Da das gesamte Regionale Entwicklungskonzept mit über 100 Seiten doch recht 
umfangreich ist, gibt es nun mit der LEADER-Förderinfo eine Zusammenfassung 
der wichtigsten Modalitäten rund um die Förderung in der Region Lachte-Lut-
ter-Oker ab 2023. Hier fi nden Interessierte alles Wichtige zu den Themen För-
dervoraussetzungen, Förderhöhe und -satz, Bewertungskriterien und Ablauf der 
Projektantragstellung. Sie können die LEADER-Förderinfo unter www.lachte-
lutter-oker.de/metanav/downloads/ herunterladen.

Vorbereitungen laufen: 
Neues Regionalmanagement wird ausgeschrieben 
Das Regionalmanagement muss für den Förderzeitraum 2023 – 2027 neu 
ausgeschrieben werden. Federführend für die Ausschreibung und Vergabe 
ist die Samtgemeinde Meinersen als Geschäftsstelle der Region. Das Verfah-
ren, das mittlerweile eingeleitet wurde, kann möglicherweise drei bis vier 
Monate in Anspruch nehmen, so dass mit einer Vergabe des neuen Regio-
nalmanagements frühestens im März oder April 2023 zu rechnen ist. Bis da-
hin finden in der Region keine Beratungen durch das Regionalmanagement 
mehr statt.

Der Auftrag der Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Bezirksstelle Uelzen, 
endet mit der „alten“ Förderperiode am 31.12.2022. Fünf spannende Jahre 
durften wir als ILE-Regionalmanagement die Region Lachte-Lutter-Oker un-
terstützen, die regionalen Akteure in ZILE- und anderen Förderfragen beraten 
sowie gemeinsam mit ihnen viele spannende, regionale Projekte initiieren und 
umsetzen. Für uns war das eine erfüllte Zeit, auf die wir mit viel Freude zu-
rückblicken. Wir sagen DANKE für die überaus angenehme und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit! Unser besonderer Dank gilt unserem Lenkungsgruppen-Vor-
sitzenden und ILE-Geschäftsstellenleiter Michael Zobjack, sowie dem frühe-
ren langjährigen Lenkungsgruppen-Vorsitzenden Günter Berg, mit denen wir 
vor allem strategische Fragestellung immer sehr vertrauensvoll besprechen 
konnten. Herzlichen Dank sagen wir der gesamten Lenkungsgruppe sowie 
den Ämtern für regionale Landesentwicklung in Verden und Braunschweig. 
Sie waren für uns Ratgeber und Promotoren, denn sie haben uns durch die 

Auf Wiedersehen: 
Das Regionalmanagement sagt tschüs! 

Entwicklung kreativer Ideen, konstruktive 
Ratschläge sowie zielführende Diskussionen 
immer in unserer Arbeit unterstützt und somit 
auch das Bestmögliche für die Region erreicht. 
Als „Team der ILE-Region“ ist es uns gemeinsam 
gelungen, einen Mehrwert in der Region zu er-
zeugen. 

Wir blicken als Regionalmanagerinnen der 
Region Lachte-Lutter-Oker mit Stolz auf die 
langjährige gute, angenehme sowie überaus 
vertrauensvolle Zusammenarbeit zurück und 
nehmen (vorerst) Abschied von Ihnen. Wir sa-
gen „Danke“ und vielleicht „auf bald“!

Christiane Philipps-Bauland und 
Karen Wunsch

Ihr Regionalmanagementteam


